
Betriebskennziffern
EBK

Darlehen 493.200 Grundstücke 352.500 EBK 211.800 Lieferverbindlichkeiten 3.200 
Lieferverbindlichkeiten 611.800 Gebäude 855.700 Lieferverbindlichkeiten 1.213.400 Schadensfälle 6.500 
Schuldwechsel 111.000 Maschinen 141.100 Schuldwechsel 110.500 
Fa-Zahllast 110.500 BGA 190.100 
GKK 75.000 LKW 213.800 1.535.700 1.535.700 
Gemeinde 37.000 Warenvorrat 211.800 
Verb. Mitarbeiter 80.000 Forderungen 411.800 Warenerlöse

Wechselforderungen 34.000 Forderungen 118.000 Forderungen 3.340.300 
Sonstige Forderungen 54.300 Wechselforderungen 232.900 
Kassa 8.300 Schwebende Geldbewegungen 195.400
Bank 57.700 3.768.600 3.768.600 

2.531.100 2.531.100 
SBK

Grundstücke 406.800 Darlehen 453.400 
Gebäude 821.400 Lieferverbindlichkeiten 515.300 Hilfsstoffe 3.400 

Maschinen 126.900 Schuldwechsel 113.800 Energieaufwand 141.100 
BGA 152.000 Fa-Zahllast 112.500 Personalaufwand 1.513.300 
LKW 221.900 GKK 74.000 Abschreibung 213.800 

Warenvorrat 197.100 Gemeinde 37.000 Versicherung 1.700 
Forderungen 363.770 Verb. Mitarbeiter 5.000 Miete 16.000 

Wechselforderungen 33.800 Zinsaufwand 57.700 
Sonstige Forderungen 54.700 Außerordenrlicher Auswand 4.500 

Kassa 9.900 diverser Auswand 167.300 
Bank 49.000 Kapital 202.900 

2.437.270 2.437.270 

GuV

Warenvorrat
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Betriebskennziffern

Anlagevermögen am J Fremdkapital am JE

Umlaufvermögen am J Eigenkapital am JE

Umsatz Gesamtvermögen am JE

Warenanfangsbestand Wareneinsatz

Warenendbestand Gewinn

Zu berechnen sind:
1. Regiezuschlag 9. Rentabilität des Eigenkap
2. Gewinnzuschlag 10. Rentabilität des Gesamtk
3. Handelsspanne 11. Umsatzrentabilität 
4. Rohaufschlag 12. Liquidität am Jahresanfa
5. Rohabschlag 13. Liquidität am Jahresende
6. Zinsverlust für das L 8,00 % 14. Geldeingangsdauer
7. Anlagendeckung 15. Cashflow
8. Eigenkapitalsaussta 16. Verschuldungsgrad
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Betriebskennziffern

Darlehen 493.200 Grundstücke 352.500 EBK 150.000 Lieferverbindlichkeiten 3.200 

Lieferverbindlichkeiten 611.800 Gebäude 855.700 Lieferverbindlichkeiten 1.213.400 Schadensfälle 6.500 

Schuldwechsel 110.000 Maschinen 141.100 Schuldwechsel 110.500 

Fa-Zahllast 110.500 BGA 190.100 

GKK 754.000 LKW 213.800 1.473.900 1.473.900 

Gemeinde 37.000 Warenvorrat 150.000 

Verb. Mitarbeiter 80.000 Forderungen 411.800 

Wechselforderungen 34.000 Forderungen 118.000 Forderungen 3.500.000 

Sonstige Forderungen 54.300 Wechselforderungen 232.900 

Kassa 8.300 Schwebende Geldbewegungen 195.400 

Bank 57.700 3.928.300 3.928.300 

2.469.300 2.469.300 

Grundstücke 406.800 Darlehen 453.400 

Gebäude 821.400 Lieferverbindlichkeiten 515.300 Hilfsstoffe 3.400 

Maschinen 126.900 Schuldwechsel 113.800 Energieaufwand 141.600 

BGA 152.000 Fa-Zahllast 112.500 Personalaufwand 1.513.300 

LKW 221.900 GKK 74.000 Abschreibung 213.800 

Warenvorrat 250.000 Gemeinde 37.000 Versicherung 1.700 

Forderungen 363.770 Verb. Mitarbeiter 5.000 Miete 16.000 

Wechselforderungen 33.800 Zinsaufwand 57.700 

Sonstige Forderungen 54.700 Außerordentlicher Aufwand 9.600 

Kassa 9.900 diverser Aufwand 167.300 

Bank 49.000 Kapital 471.700 

2.490.170 2.490.170 

Fremdkapital am JEAnlagevermögen am JE

Gewinn und Verlust (GuV)

WarenvorratEröffnungsbilanzkonto (EBK)

Schlußbilanzkonto (SBK)

Warenerlöse
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Betriebskennziffern

Zu berechnen sind:

Bankzinssatz 8,00 %

Warenendbestand

Eigenkapital am JE

Gesamtvermögen am JE

Wareneinsatz

Gewinn

Umlaufvermögen am JE

Umsatz

Warenanfangsbestand

13. Liquidität am Jahresende

14. Geldeingangsdauer

15. Cashflow

16. Verschuldungsgrad

9. Rentabilität des Eigenkapitals

10. Rentabilität des Gesamtkapitals

11. Umsatzrentabilität 

12. Liquidität am Jahresanfang

5. Rohabschlag

6. Zinsverlust Lager, Zinsfuß:

7. Anlagendeckung

8. Eigenkapitalsausstattung

1. Regiezuschlag

2. Gewinnzuschlag

3. Handelsspanne

4. Rohaufschlag
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